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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Grußwort zum Osterfest 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister

Mario Loskill

Ostern ist ein Fest der Hoffnung
sowie des Neubeginns, vor al-
lem durch den Frühling, der uns
aktuell begleitet - Werte, die
in unserer Gemeinde Ruppich-
teroth ebenfalls einen festen
Platz haben.
Gerade in Zeiten, die uns als
Gemeinschaft fordern, erinnern
uns die Ostertage daran, dass
Zusammenhalt, Mitmenschlich-
keit und Zuversicht stärker sind
als jede Unsicherheit in uns.

Ich bin daher sehr dankbar für
das vielfältige Engagement,
das unsere Gemeinde lebendig
und stark macht - ob in den
Vereinen, in den Kirchen, in
weiteren Institutionen, in der
Nachbarschaft oder in den Fa-
milien.
Dieses Engagement ist das Fun-
dament für ein gutes Mitein-
ander.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes, gesegnetes

Osterfest, erholsame Feiertage
und sonnige Frühlingstage vol-
ler Zuversicht.
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril

Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248/2173

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Ringnotdienst

des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00
Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungs-
stelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55

Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
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Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere

Menschen
• Angebote für Kinder und

Jugendliche
• Offene Kontakt- und

Beratungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter

Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter’m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner:
Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley:
Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege

Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-

ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Niederschrift zur Sitzung des Rates
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth vom 01.04.2025 gemäß § 26 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
NachwNachwNachwNachwNachwahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse ahl für diverse Ausschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des RatesAusschüsse des Rates
Der Rat der Gemeinde nimmt die beantragten Nachwahlen in der
aufgeführten Form wie folgt vor:
Die CDU-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 18. März 2025:
• für den Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend,Ausschuss für Jugend, F F F F Familie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Senioren

Frau Marie Ortsiefer aus Ruppichteroth, als stellvertretende sach-
kundige Bürgerin,
Frau Marita Pütz aus Neuenhof, als stellvertretende sachkundige
Bürgerin.

• für den Ausschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und Sport
Frau Marie Ortsiefer aus Ruppichteroth, als stellvertretende sach-
kundige Bürgerin.

• für den BetriebsausschussBetriebsausschussBetriebsausschussBetriebsausschussBetriebsausschuss und den RechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschuss
Herrn Andreas Rosenthal aus Thilhove, als stellvertretenden sach-
kundigen Bürger.

Die FDP-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 25. März 2025:
• für den Ausschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und Sport

neu: Frau Eva-Lou Hefler aus Retscheroth, als sachkundige Bürge-
rin.
bisher: Herr Alexander Herking aus Hambuchen, als Gemeindever-
treter.

• für den Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus
neu: Herr Uwe Steiniger aus Winterscheiderbröl, als sachkundiger
Bürger.
bisher: Herr Alexander Herking aus Hambuchen, als Gemeindever-
treter.

Ebenso mit Schreiben vom 25. März 2025 beantragt die Fraktion BSG
Ruppichteroth
• für den Ausschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und Sport

Frau Sarah Jansen aus Schönenberg, als stellvertretendes bera-
tendes Mitglied.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbe-33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbe-33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbe-33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbe-33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbe-
gebietes Ruppichteroth Nord/Ost;gebietes Ruppichteroth Nord/Ost;gebietes Ruppichteroth Nord/Ost;gebietes Ruppichteroth Nord/Ost;gebietes Ruppichteroth Nord/Ost;
hier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereiches
b) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen TTTTTräger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-
cher Belangecher Belangecher Belangecher Belangecher Belange
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des
Ausschusses für Planung, Klima- und Umweltschutz,
• den Geltungsbereich der 33. Flächennutzungsplanänderung im

Bereich des Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost entspre-
chend zu erweitern und die weitere Planung auf die neuen Grenzen
des Geltungsbereiches auszudehnen,

• die Durchführung einer Einwohnerversammlung im Rahmen der
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB
und

• die Durchführung der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

Die Einwohnerversammlung findet am 29. April 2025, um 19:00 Uhr, in
der Mensa der Sekundarschule Ruppichteroth statt. Folgende Vertre-

terinnen und Vertreter der Ratsfraktionen werden für die Einwohner-
versammlung benannt:
Die Planunterlagen haben in der Sitzung öffentlich ausgelegen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

TTTTTagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunkt:
Aufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes Nr..... 1.04/2 Gewerbegebiet Rup- 1.04/2 Gewerbegebiet Rup- 1.04/2 Gewerbegebiet Rup- 1.04/2 Gewerbegebiet Rup- 1.04/2 Gewerbegebiet Rup-
pichteroth Nord/Ost;pichteroth Nord/Ost;pichteroth Nord/Ost;pichteroth Nord/Ost;pichteroth Nord/Ost;
hier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereicheshier: a) Erweiterung des Geltungsbereiches
b) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen TTTTTräger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-
cher Belangecher Belangecher Belangecher Belangecher Belange
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des
Ausschusses für Planung, Klima- und Umweltschutz,
• den Geltungsbereich der 33. Flächennutzungsplanänderung im

Bereich des Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost entspre-
chend zu erweitern und die weitere Planung auf die neuen Gren-
zen des Geltungsbereiches auszudehnen,

• die Durchführung einer Einwohnerversammlung im Rahmen der
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB
und

• die Durchführung der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

Die Planunterlagen haben in der Sitzung öffentlich ausgelegen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunkt:
REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;
hier:hier:hier:hier:hier:     Aktueller Sachstandsbericht zum Knotenpunktprojekt in Rup-Aktueller Sachstandsbericht zum Knotenpunktprojekt in Rup-Aktueller Sachstandsbericht zum Knotenpunktprojekt in Rup-Aktueller Sachstandsbericht zum Knotenpunktprojekt in Rup-Aktueller Sachstandsbericht zum Knotenpunktprojekt in Rup-
pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth,pichteroth, ehemalige Synagoge; ehemalige Synagoge; ehemalige Synagoge; ehemalige Synagoge; ehemalige Synagoge;     VVVVVorstellung Machbarkorstellung Machbarkorstellung Machbarkorstellung Machbarkorstellung Machbarkeitsstudie undeitsstudie undeitsstudie undeitsstudie undeitsstudie und
weitere weitere weitere weitere weitere VVVVVorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweise
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des
Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus auf Grund-
lage der in diesem Gremium am 24.03.2025 vorgestellten Machbar-
keitsstudie das Projekt in der REGIONALE 2025 bis zum A-Status zu
qualifizieren.
Die Verwaltung wird zu diesem Zwecke damit beauftragt
- die Möglichkeiten zur Trägerschaft zu prüfen,
- ein Finanzierungskonzept und einen Zeitplan,
- ein Trägerkonzept und
ein gemeinsames Nutzungskonzept der Säulen I und II in Kooperation
mit der REGIONALE 2025 Agentur, dem Rhein-Sieg-Kreis und dem
Büro startklar a+b GmbH zu entwickeln.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunkt:::::
TTTTTeilnahme der Gemeinde Ruppichteroth am Förderprogreilnahme der Gemeinde Ruppichteroth am Förderprogreilnahme der Gemeinde Ruppichteroth am Förderprogreilnahme der Gemeinde Ruppichteroth am Förderprogreilnahme der Gemeinde Ruppichteroth am Förderprogramm „Hei-amm „Hei-amm „Hei-amm „Hei-amm „Hei-
mat-Preis“ des Landes NRWmat-Preis“ des Landes NRWmat-Preis“ des Landes NRWmat-Preis“ des Landes NRWmat-Preis“ des Landes NRW
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt,
1. die Teilnahme am Förderprogramm „Heimat-Preis“ des Landes

Nordrhein-Westfalen für den Zeitraum der gesamten Förderungs-
laufzeit bis einschließlich 2027,

2. vorbehaltlich der jeweiligen Mittelbereitstellung durch das Land
Nordrhein-Westfalen, wird die jährliche Vergabe des „Heimat-
Preises“ gemäß den Richtlinien für die Vergabe des „Heimat-
Preises“ erfolgen,

3. die Verwaltung wird beauftragt, beim Land Nordrhein-Westfalen

Fraktionen:Fraktionen:Fraktionen:Fraktionen:Fraktionen: Vertreter:Vertreter:Vertreter:Vertreter:Vertreter: Stellvertreter:Stellvertreter:Stellvertreter:Stellvertreter:Stellvertreter:
CDU Werner Schmidt Martin Groeger
Bündnis 90/Die Grünen wird nachgereicht wird nachgereicht
SPD Friedhelm Kaiser Claus Müller
FDP Alexander Herking Klaus Peter Smielick
BSG Ruppichteroth Ralf Voigt Frank Kemper
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Öffentliche Einladung
Information der Einwohnerinnen und Einwohner über dieInformation der Einwohnerinnen und Einwohner über dieInformation der Einwohnerinnen und Einwohner über dieInformation der Einwohnerinnen und Einwohner über dieInformation der Einwohnerinnen und Einwohner über die
a)a)a)a)a) 33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich33. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich

des Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost unddes Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost unddes Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost unddes Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost unddes Gewerbegebietes Ruppichteroth Nord/Ost und
b)b)b)b)b) Aufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes Nr..... 1.04/2 1.04/2 1.04/2 1.04/2 1.04/2

Gewerbegebiet Ruppichteroth Nord/OstGewerbegebiet Ruppichteroth Nord/OstGewerbegebiet Ruppichteroth Nord/OstGewerbegebiet Ruppichteroth Nord/OstGewerbegebiet Ruppichteroth Nord/Ost
(P(P(P(P(Parararararallelverfahren gemäß § 8 allelverfahren gemäß § 8 allelverfahren gemäß § 8 allelverfahren gemäß § 8 allelverfahren gemäß § 8 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 Baugesetzbuch - BauGB) 3 Baugesetzbuch - BauGB) 3 Baugesetzbuch - BauGB) 3 Baugesetzbuch - BauGB) 3 Baugesetzbuch - BauGB)

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 01.04.2025
auf der Grundlage der in der Sitzung des Ausschusses für Planung,
Klima- und Umweltschutz am 20.03.2025 vorgestellten Entwürfe
1) die Durchführung einer Einwohnerversammlung im Rahmen der

frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB
und

2) die Durchführung der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

beschlossen. Diese Beschlüsse werden hiermit amtlich bekannt ge-
macht.

Der Öffentlichkeit soll frühzeitig Gelegenheit gegeben wer-
den, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu informie-
ren.
Die Unterrichtung der Einwohnerinnen und Einwohner findet am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, dem 29. dem 29. dem 29. dem 29. dem 29.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr um 19.00 Uhr
in der Mensa der Sekundarschule in Ruppichteroth,in der Mensa der Sekundarschule in Ruppichteroth,in der Mensa der Sekundarschule in Ruppichteroth,in der Mensa der Sekundarschule in Ruppichteroth,in der Mensa der Sekundarschule in Ruppichteroth,
Sankt-Florian-Straße 2, statt.Sankt-Florian-Straße 2, statt.Sankt-Florian-Straße 2, statt.Sankt-Florian-Straße 2, statt.Sankt-Florian-Straße 2, statt.
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner werden hiermit
herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.
Die Verfahrensunterlagen können darüber hinaus im Internet
unter der Adresse
https://www.ruppichteroth.de/rathaus-und-politik/bauleitplanver-
fahren/aktuelle-bauleitplanverfahren/ eingesehen werden.
Ruppichteroth, den 02.04.2025
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill

Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter 

www.ruppichteroth.de/stellenausschreibungen.

Ruppichteroth, den 10. April 2025

Der Bürgermeister

In Vertretung:

Klaus Müller

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 

Fachbereich 3 für das Sachgebiet Straßenbau/Straßenunterhaltung/Bauhof

eine Sachbearbeiterin (m/w/d)

der Fachrichtung allgemeine Verwaltung.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 22 Wochenstunden.

Das Rathaus und das
Bröltal-Bad informieren

Herzlichen Glückwunsch

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Die Büros der Gemeindeverwal-
tung und das Bröltal-Bad sind
am Freitag, dem 2. Mai 2025am Freitag, dem 2. Mai 2025am Freitag, dem 2. Mai 2025am Freitag, dem 2. Mai 2025am Freitag, dem 2. Mai 2025
(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),(Brückentag),
ganztägig geschlossen.

Ruppichteroth,
den 10. April 2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller

Frau Rita OttersbachRita OttersbachRita OttersbachRita OttersbachRita Ottersbach, Ruppichte-
roth-Schönenberg, Bergstraße 24
zur Vollendung des 97.97.97.97.97. Lebens-
jahres am 19.19.19.19.19.     April 2025.April 2025.April 2025.April 2025.April 2025.
und

Frau Brigitte Leopold,Brigitte Leopold,Brigitte Leopold,Brigitte Leopold,Brigitte Leopold, Ruppich-
teroth-Winterscheid, Am Süd-
hang 27 zur Vollendung des
85.85.85.85.85. Lebensjahres am 23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril
2025.2025.2025.2025.2025.

einen Antrag auf Förderung für das Jahr 2025 und, sofern vom Land
ausgelobt, jeweils für die Folgejahre entsprechend weitere Anträ-
ge zu stellen.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunktagesordnungspunkt:::::
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:

• Besichtigung der gemeindlichen Schulen und der dazu gehören-Besichtigung der gemeindlichen Schulen und der dazu gehören-Besichtigung der gemeindlichen Schulen und der dazu gehören-Besichtigung der gemeindlichen Schulen und der dazu gehören-Besichtigung der gemeindlichen Schulen und der dazu gehören-
den den den den den TTTTTurn- und Sporthallen durch den urn- und Sporthallen durch den urn- und Sporthallen durch den urn- und Sporthallen durch den urn- und Sporthallen durch den Ausschuss für Schule undAusschuss für Schule undAusschuss für Schule undAusschuss für Schule undAusschuss für Schule und
Sport;Sport;Sport;Sport;Sport;
hier: Zwischenbericht zur Mängellistehier: Zwischenbericht zur Mängellistehier: Zwischenbericht zur Mängellistehier: Zwischenbericht zur Mängellistehier: Zwischenbericht zur Mängelliste

• Planung von Planung von Planung von Planung von Planung von Windenergieanlagen in der Gemeinde RuppichterothWindenergieanlagen in der Gemeinde RuppichterothWindenergieanlagen in der Gemeinde RuppichterothWindenergieanlagen in der Gemeinde RuppichterothWindenergieanlagen in der Gemeinde Ruppichteroth
hier: Mögliche Beteiligungsmodelle der Kommunenhier: Mögliche Beteiligungsmodelle der Kommunenhier: Mögliche Beteiligungsmodelle der Kommunenhier: Mögliche Beteiligungsmodelle der Kommunenhier: Mögliche Beteiligungsmodelle der Kommunen

• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Ruppichteroth, den 14.04.2025
in Vertretung
Klaus Müller
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Liturgie vom Leiden u. Ster-
ben Jesu, anschl. Beichtgelegen-
heit
Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
21 Uhr Osternachtsfeier anschl.
Agape vor dem Kirchturm
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - Hochamt mit Kir-
chenchor - SWA M. Schmitz - JG
U. Wilberg, Hove
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verstorbenen
der Woche: 2017: M. Gerard,
2020: E. Dohrmann, 2021: M.E.
Becker
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - JG J. Henscheid
u. Hl.M. f. H. Henscheid, Miller-
scheid - verst. M. u. W. Becker,
Hambuchen u. verst. Tochter Re-
gina
17 Uhr Evensong der Kirchenchö-
re des Seelsorgebereichs Ruppich-
teroth
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich nicht im Mai!
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 - 12 Uhr
Die: 10 - 11.30 Uhr u. 16 - 17.30
Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Liturgie vom Leiden u. Ster-
ben Jesu, anschl. Beichtgelegen-
heit
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hochamt - JG H. Otters-
bach - G. Radigewski, EL Salz-
mann, EL Jeitner u. C. Legien
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr Hl.M.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Hl.M. - STM K. Löbach, NL - STM
H. Höhner u. verst. Angehörige-
f.d. Verst. d. Woche: 2018: W.H.-D.
Schälicke, 2019: W. Stommel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - JG J. Ottersbach u.
Hl.M. f. J. Ottersbach, Hänscheid -
E. u. E. Kraus, Herrenbröl

Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Der Frühlingsbasar war ein vollerDer Frühlingsbasar war ein vollerDer Frühlingsbasar war ein vollerDer Frühlingsbasar war ein vollerDer Frühlingsbasar war ein voller
Erfolg:Erfolg:Erfolg:Erfolg:Erfolg: Über 1.000 Euro Reinerlös
- vielen Dank an alle Helfer, Besu-
cher und Unterstützer - der Erlös
geht an die bekannten Hilfspro-
jekte!
Ihre Frauengemeinschaft
Schönenberg
Jahresausflug Sa, 28. Juni Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni Lim-
burgburgburgburgburg
Besuch des Bischofshauses, Diö-
zesanmuseum mit Domschatz,
Mariengarten auf dem Domberg,
Limburger Dom u. Altstadt; Für
alle Interessierten!
Infos folgen...
Ihre Frauengemeinschaft
Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
22 Uhr Ölbergstunde
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Kreuzwega
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr Osterhochamt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M. - B. Martens -
EL S. u. M. Gasparovic
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M. - SWA R.D. Lang, NL
- EL S. u. M. Gasparovic
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Stunde der Barmherzig-
keit
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr Trauerfeier W. Theveßen,
anschl. Beerdigung
19.30 Uhr Hl.M. vom letzten
Abendmahl m. stiller Anbetung bis
21.30 Uhr
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Familienkreuzweg
Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag,Karsamstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
21 Uhr Osternachtsfeier anschl.
Agape vor dem Kirchturm
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hochamt m. Kirchenchö-
ren - SWA P. Knecht - JG.K. Zings-
heim - in bes. Meinung - Geschw.
Brambach u. S. Schneider - G. Firn-
bach u. luv Angehörige
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Hl.M. - M. Werner u. LuV

der Fam. Werner u. Faßbender,
anschl. Gebet f.d. Verstorbenen
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M - f.d. Verst. d. Wo-
che: 2017: E. Müller, 2021: G. Neu-
bert, 2023: H.J. Löffelbein
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Hl.M. Hermann-Josef
Becker
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Erstkommunion
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
KKKKKommunionkinder am 27.ommunionkinder am 27.ommunionkinder am 27.ommunionkinder am 27.ommunionkinder am 27.     AprilAprilAprilAprilApril:
Lennard Follmann, Sarah Mainka,
Charlotte Viktoria Müller, Mia
Schreibing, Nora Sieberz, Emilia
Steinheuer, Lennox Torge, Rojan
Wos
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Die KöB ist in den Ferien nur sonn-
tags geöffnet - außer Ostersonn-
tag.
So: 10 - 12 Uhr
Die: 8.30 - 10 Uhr
Mi: 17 - 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 -17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
„Letze Hilfe“ - K„Letze Hilfe“ - K„Letze Hilfe“ - K„Letze Hilfe“ - K„Letze Hilfe“ - Kursursursursurs Ambulanter
Hospizdienst Much: 4-Stunden-
Kurs mit Basiswissen zu Linde-
rung von Leid und Erhalt der Le-
bensqualität; Am Ende wissen,
wie es geht...4 Module zu jeweils
45 Min.:
- Sterben als einen Teil des Le-
bens verstehen
- Vorsorgen und entscheiden
- Leiden lindern
- Abschied nehmen
Mit erfahrenen und zertifizierten
Kursleiterinnen - H. Schlimbach
& U. Zirwes (Koordinatorinnen d.
Hospizdienstes Much)
Mo, 28. April, 19 Uhr, Pfarrheim
Schönenberg
Anmeldung Pastoralbüro:
02295 5161
WWWWWas darf ich - as darf ich - as darf ich - as darf ich - as darf ich - WWWWWas muss ich?as muss ich?as muss ich?as muss ich?as muss ich?
Grenzen setzen und durchsetzen:Grenzen setzen und durchsetzen:Grenzen setzen und durchsetzen:Grenzen setzen und durchsetzen:Grenzen setzen und durchsetzen:
Die, 29. April, 19 bis 21 Uhr, Kita
St. Servatius Workshop mit
Prof.Dr.jur. Michael: Erziehung, ob
zu Haus oder im Kitaalltag, ist
ohne Regeln und Grenzen nicht
möglich. Die gefahrlose Durch-
führung von Ausflügen, ein für
alle Beteiligten befriedigender
(Gruppen)Alltag, die Sicherstel-

lung von Hygiene und Aufsicht etc.
sind ohne (Spiel-) Regeln nicht
denkbar. Auch der Dreijährige wird
lernen müssen, dass sein Wille
nicht (immer) das Maß aller Dinge
sein kann und der Fünfjährige,
dass bestimmte „schmutzige“
Wörter nicht erwünscht sind.
Grenzen und (Spiel-)Regeln schei-
nen aber auch für Kinder selbst
und ihre Entwicklung wichtig zu
sein - Grenzen schaffen Orientie-
rung, geben Sicherheit und eröff-
nen ihnen die Freiräume, die sie
brauchen, um sich zu entfalten
und zusammen spielen zu kön-
nen. Prävention als Grundprinzip
professionellen Handelns soll
dazu beitragen, dass Kinder in ih-
rer Entwicklung zu eigenverant-
wortlichen, glaubens- und ge-
meinschaftsfähigen Persönlichkei-
ten gestärkt werden. Imbiss und
Getränke kostenfrei!
kostenfrei - bitte nur mit Anmel-
dung: 02247 2200 /
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein
probt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogenprobt eventbezogen
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15 -
17 h / 015736532204 erreichbar.
Kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Allgemeine
Sozialberatung des SkF (Sozial-
dienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. u.
4. Do in Much, 9 - 12h).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Die - Do 9 -
11 Uhr u. nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
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Alt-Katholische Kapelle
Sankt Mariä Begegnung
Ain Karem in Ruppichteroth/Stranzenbach,
Zum Weiher 8

Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 - 15 Uhr geöffnet: Ruppich-
teroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo - Fr: 9 - 12 Uhr u. nach Verein-
barung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Ostertermine:Ostertermine:Ostertermine:Ostertermine:Ostertermine:
FFFFFreitag 18.reitag 18.reitag 18.reitag 18.reitag 18.     April (Karfreitag) umApril (Karfreitag) umApril (Karfreitag) umApril (Karfreitag) umApril (Karfreitag) um
6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr meditativer Kreuzweg
FFFFFreitag 18.reitag 18.reitag 18.reitag 18.reitag 18.     April um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 UhrApril um 15 Uhr Litur-
gie zur Sterbestunde Jesu
Samstag 19.Samstag 19.Samstag 19.Samstag 19.Samstag 19.     April um 22 UhrApril um 22 UhrApril um 22 UhrApril um 22 UhrApril um 22 Uhr Vi-
gil-Feier am Karsamstag
SSSSSonntag 20.onntag 20.onntag 20.onntag 20.onntag 20.     April (Ostersonntag)April (Ostersonntag)April (Ostersonntag)April (Ostersonntag)April (Ostersonntag)
um 6 Uhrum 6 Uhrum 6 Uhrum 6 Uhrum 6 Uhr Feier der Auferstehung
In alt-katholischer Offenheit, das
bedeutet orientiert an den Ur-
sprüngen der ungeteilten Kirche
des ersten Jahrtausends und
dennoch modern und aufge-

schlossen für die heutige Zeit,
laden wir alle zu unseren Got-
tesdiensten auf Ain Karem ein.
Christen aus mindestens drei
Konfessionen bereichern unsere
Gottesdienste. Gemeinsam hal-
ten wir an der biblischen Grund-
erfahrung in der heiligen Eucha-
ristie fest: „Sie erkannten Ihn,
als Er das Brot brach“ (Lukas
24,35)
Weitere Termine können auf der
Homepage „ain-karem.de“ einge-
sehen werden.

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: 20. April um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Evangelische
Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     April Gründon-April Gründon-April Gründon-April Gründon-April Gründon-
nerstagnerstagnerstagnerstagnerstag
17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr AbendmahlfeierAbendmahlfeierAbendmahlfeierAbendmahlfeierAbendmahlfeier
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April KarfreitagApril KarfreitagApril KarfreitagApril KarfreitagApril Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie15 Uhr Karfreitagsliturgie15 Uhr Karfreitagsliturgie15 Uhr Karfreitagsliturgie15 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April KarsamstagApril KarsamstagApril KarsamstagApril KarsamstagApril Karsamstag
21 Uhr Osternachtfeier mit Chor21 Uhr Osternachtfeier mit Chor21 Uhr Osternachtfeier mit Chor21 Uhr Osternachtfeier mit Chor21 Uhr Osternachtfeier mit Chor
Sonntag, 20. April Ostersonntag
Hochamt entfällt!!
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April OstermontagApril OstermontagApril OstermontagApril OstermontagApril Ostermontag
9.30 Uhr Familienmesse zu Os-9.30 Uhr Familienmesse zu Os-9.30 Uhr Familienmesse zu Os-9.30 Uhr Familienmesse zu Os-9.30 Uhr Familienmesse zu Os-
tern mit anschließender Osterei-tern mit anschließender Osterei-tern mit anschließender Osterei-tern mit anschließender Osterei-tern mit anschließender Osterei-
ersucheersucheersucheersucheersuche
Martin Göbel u. lebende u. ver-
storbene Angehörige, Heinz Schot-
ten

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April Barmherzig-April Barmherzig-April Barmherzig-April Barmherzig-April Barmherzig-
keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-
terzeit,terzeit,terzeit,terzeit,terzeit,     WWWWWeißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntag
9.30 Uhr Erstkommunion9.30 Uhr Erstkommunion9.30 Uhr Erstkommunion9.30 Uhr Erstkommunion9.30 Uhr Erstkommunion
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Dankmesse zur Erstkom-10 Uhr Dankmesse zur Erstkom-10 Uhr Dankmesse zur Erstkom-10 Uhr Dankmesse zur Erstkom-10 Uhr Dankmesse zur Erstkom-
munionmunionmunionmunionmunion
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
In diesem Jahr wird es in St. Anna
am Ostersonntag keine Hl. Mes-Ostersonntag keine Hl. Mes-Ostersonntag keine Hl. Mes-Ostersonntag keine Hl. Mes-Ostersonntag keine Hl. Mes-

sesesesese geben. Die Osternachtfeier istOsternachtfeier istOsternachtfeier istOsternachtfeier istOsternachtfeier ist
am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April um 21 UhrApril um 21 UhrApril um 21 UhrApril um 21 UhrApril um 21 Uhr
und wird vom Kirchenchor mitge-
staltet. Zur Familienmesse amFamilienmesse amFamilienmesse amFamilienmesse amFamilienmesse am
OstermontagOstermontagOstermontagOstermontagOstermontag laden wir um 9.30
Uhr ein. Die Kollekte an diesem
Tag wird für den Erhalt unserer
Kirche sein.
Herzlich laden wir ein zur VVVVVorororororab-ab-ab-ab-ab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse am Samstag, 26. April
um 19 Uhr. Am Sonntag, 27. April
feiern wir in St. Anna Erstkommu-
nion.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Das nächste FFFFFrrrrrauenwauenwauenwauenwauenwandernandernandernandernandern star-
tet am Samstag, 26. April um 14
Uhr an der evangelischen Kirche
in Neunkirchen. Auch sie sind herz-
lich dazu eingeladen!
Am Freitag, 2. und am Samstag,
3. Mai führt die evangelische Ge-
meinde Neunkirchen wieder diediediediedie
Altkleidersammlung für BethelAltkleidersammlung für BethelAltkleidersammlung für BethelAltkleidersammlung für BethelAltkleidersammlung für Bethel
durch.Sie können Ihre Altkleider

jeweils von 10 - 12 und von 14 -
16 Uhr im evangelischen Gemein-
dezentrum, Dahlerhofer Straße 3,
abgeben.Mit Ihrer Spende unter-
stützen Sie Bedürftige. Gut erhal-
tene Kleidung gelangt in den Se-
condhand-Verkauf zugunsten ka-
ritativer Zwecke.Altkleidertüten
bzw. -säcke liegen an den Eingän-
gen der Pfarrkirche aus.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Wochenspruch zum 20. April Os-
tersonntag:
„Christus spricht: Ich war tot, und
siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die
Schlüssel des Todes und der Hölle.“
Johannes 1 Vers 18
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April „Karfreitag“April „Karfreitag“April „Karfreitag“April „Karfreitag“April „Karfreitag“
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Hans-Wilhelm Neuhaus; Abend-
mahl und Kirchenchor
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April „Ostersams-April „Ostersams-April „Ostersams-April „Ostersams-April „Ostersams-
tag“tag“tag“tag“tag“
14 bis 16 Uhr Spielecafé im Café
„Alte Schule“
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April „Ostersonn-April „Ostersonn-April „Ostersonn-April „Ostersonn-April „Ostersonn-
tag“tag“tag“tag“tag“
5.30 Uhr Osternacht Gottesdienst
mit Pfarrer Hans-Wilhelm Neu-
haus und Abendmahl
7 Uhr Osterfrühstück im Café „Al-
ten Schule“
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Hans-Wilhelm Neuhaus; Abend-
mahl und Kirchenchor
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April „Ostermontag“April „Ostermontag“April „Ostermontag“April „Ostermontag“April „Ostermontag“
11.15 Uhr Gottesdienst in Hennef
im Kooperationsraum mit Pfarrer
Niko Herzner
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
16 bis 17.30 Uhr Ökumenische
Bücherei

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor „4-
Voices“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
10 bis 12 Uhr Malkurs in der „Al-
ten Schule“
15 bis 17 Uhr Lotsenpunkt in der
„Alten Schule“
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
keine Veranstaltungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Niko Herzner
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
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Erneuerbare Energien und Wärmeschutz
Doppelt sparen mit Photovoltaik plus Dachdämmung

Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -Bei der Planung einer PV-Anlage auf dem Eigenheim sollte auch der Zustand der Dachkonstruktion und -
dämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/purendämmung unter die Lupe genommen werden. Foto: DJD/puren

Fast jeder dritte Hauseigentümer
plant laut einer Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts Statista
im Auftrag von E.ON die Anschaf-
fung einer Photovoltaikanlage.
Wer eine solche Investition ins
Auge fasst, sollte die Gelegen-
heit nutzen, die Dachdämmung zu
überprüfen und gegebenenfalls zu
verbessern. So kann man doppelt
sparen - durch die Erzeugung von
Solarstrom und die Senkung des
Heizenergieverbrauchs. PV-Anla-
gen sind technisch und wirtschaft-
lich für eine Lebensdauer von 20
und mehr Jahren ausgelegt. Da-
her bildet die Erneuerung einer
älteren Dachdeckung und die en-
ergetische Ertüchtigung des Da-
ches die Grundvoraussetzung für
einen langen und störungsfreien
Betrieb der PV-Anlage. Eine zen-
trale Rolle bei den Planungen
spielt dabei die Tragfähigkeit des
Dachaufbaus. Zunächst ist daher
eine statische Überprüfung durch-
zuführen, um sicherzustellen, wie
viele zusätzliche Lasten die Dach-
konstruktion tragen kann. Leicht-
gewichtige und hocheffiziente
Dämmungen aus Polyurethan-
Hartschaum sind besonders ge-
eignet, da sie eine hohe Dämm-
leistung bei geringer Materialdi-
cke und -gewicht bieten und das
Dach nicht unnötig belasten.
Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-Leichtgewichte mit hoher Dämm-
effizienzeffizienzeffizienzeffizienzeffizienz
Polyurethan-Aufsparrendämmun-
gen von puren bieten zusätzliche
Vorteile. Sie packen das Dach
komplett und ohne Wärmebrücken
ein. Die Dämmung im System sorgt
für einen optimalen Feuchte-
schutz, zudem ist das Material
schimmelresistent, sehr langle-
big, schadstoffarm und verfügt
über gute Brandschutzeigenschaf-
ten. Unter www.puren.com gibt es
dazu mehr Infos und einen kos-
tenlosen Ratgeber für Bauherren
und Hausbesitzer.
Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-Förderungen für die Dachsanie-
rung nutzenrung nutzenrung nutzenrung nutzenrung nutzen
Hausbesitzer in Deutschland kön-
nen von verschiedenen Förder-
möglichkeiten profitieren, wenn
sie ihr Dach im Zuge der Installa-
tion einer Solaranlage sanieren
und die Wärmedämmung verbes-
sern. Eine Dachsanierung mit ver-

bessertem Wärmeschutz wird
durch Förderprogramme unter-
stützt, zum Beispiel über Zuschüs-
se des Bundesamts für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) oder
zinsgünstige Kredite und Tilgungs-
zuschüsse der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW). Alternativ
besteht die Möglichkeit der steu-
erlichen Förderung über die Ener-
getische Sanierungsmaßnahmen-
Verordnung (ESanMV). Mit der
hohen Dämmleistung von Polyu-
rethan lassen sich die Anforde-
rungen dieser Programme in der
Regel problemlos erfüllen. (DJD)

Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-Wer die Installation einer PV-An-
lage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung deslage mit einer Verbesserung des
Wärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem DachWärmeschutzes auf dem Dach
kombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparenkombiniert, kann doppelt sparen
und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-und Förderungen in Anspruch neh-
men. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/purenmen. Foto: DJD/puren
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Jahreshauptversammlung
Hänscheid
Donnerstag, 24.April - 19.30 Uhr
Ein Verein lebt durch seine Mit-
glieder. Uns ist es wichtig Dorfle-
ben voranzutreiben, Traditionen
weiterzuleben und vor allem Eure
Interessen mit einzubringen.
Die Jahreshauptversammlung
dient nicht nur als Veranstaltung
für Zahlen, Daten und Fakten, son-
dern sie soll vor allem zum Aus-

tausch dienen.
Wir laden recht herzlich ein, am
Donnerstag, 24. April um 19.30
Uhr in die Gaststätte Schötzuhu-
us nach Hänscheid.
Wir hoffen auf eine rege Beteili-
gung.
Heimatverein Hänscheid e.V.
Der Vorstand
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Salbenkurs für kleine Abenteurer
Neue Termine

Bewegung für jung und altBewegung für jung und altBewegung für jung und altBewegung für jung und altBewegung für jung und alt

Am 3.Mai startet der erste Kräu-
terkurs in unserem Kneipp-Ver-
ein Much uU e.V. mit unserer Kräu-
terfee Heike Gecks.
Dies ist ein Mutter/Vater-Kind
Kurs! In dem Kurs lernt ihr das
Wiesenkraut Spitzwegerich ken-
nen. Es kann bei Insektenstichen
wertvolle Hilfe leisten. Und da
man den Wegerich ja nicht immer
gleich zur Hand hat, wollen wir
ihn sammeln und gemeinsam eine
Salbe herstellen, die ihr bei Euren
Abenteuern im Wald immer bei
Euch tragen könnt.
3. Mai 14 - 16 Uhr3. Mai 14 - 16 Uhr3. Mai 14 - 16 Uhr3. Mai 14 - 16 Uhr3. Mai 14 - 16 Uhr am Fischerhof
in Lohmar-Höffen
In der Kursgebühr von 30 Euro
(KVM. 25 Euro) sind die Material-
kosten enthalten.
Teilnehmerzahl max. 8 Eltern/
Kind-Paare
Anmeldung über www.sinnes-

wandel.net
5. Mai 18.30 Uhr Impulsabend5. Mai 18.30 Uhr Impulsabend5. Mai 18.30 Uhr Impulsabend5. Mai 18.30 Uhr Impulsabend5. Mai 18.30 Uhr Impulsabend
im TWH (Transworld-Hotel) in
Much Bövingen
17.17.17.17.17. Mai Sebstian- Kneipp  Mai Sebstian- Kneipp  Mai Sebstian- Kneipp  Mai Sebstian- Kneipp  Mai Sebstian- Kneipp TTTTTagagagagag
Anwassern/Ankneippen (Wasser-
treten) im öffentlichen Kneipp-
Park, Much Klosterstraße 6, di-

rekt neben dem Azurit von 15 bis
18 Uhr
Kostenloses Wassertreten mit In-
formationen zu den fünf Säulen
der Kneippschen Gesundheitsphi-
losophie, zu den schönsten Rad-
touren mit dem E-Bike, zum Bou-
len, zum Kneipp-Wanderweg, Vor-

schau auf die Termine in 2025.
Zu allen Veranstaltungen laden
wir herzlich ein.
Bleiben Sie gesund und genießen
sie eine schöne Osterzeit.
Für den Kneipp-Verein
Alfred Haas, Vorstand
Bürgermeister IR
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

CDU Kleiderstube
Winterscheid

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

Wir haben umgeräumt! Ab sofort
ist wieder neue Frühjahrs- und
Sommermode im Angebot.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.

Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.
Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str..... 3 3 3 3 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr
(Schulen und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 18. April 2025 | Kw 16 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper14

Ein buntes Angebot beim Eitorfer Frühling
Knapp 90 Aussteller sind bei der beliebten Verbraucher- und Erlebnismesse vertreten

Fotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga Sprünken
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Zur 44. Auflage des Eitorfer Früh-
lings lädt der Verein Selbststän-
diger Handwerker in Zusam-
menarbeit mit der Wirtschafts-
förderung der Gemeinde Eitorf
am Sonntag, 27. April, von 11
bis 18 Uhr ins Ortszentrum ein.
Der Erfolg der vergangenen zwei
Jahre, in denen die Erlebnis-
Messe zu einer neuen Hochform
aufgelaufen ist, gibt Organisa-
tor Thorsten Thewes (Copy Shop)
vom Verein Selbstständiger
Handwerker recht. Unter dem
Motto „Familiär, Vernetzung &
Regional“ gibt es in diesem Jahr
wieder ein buntes Programm für
die ganze Familie.
Entlang der Asbacher Straße
über den Markt bis hin zur Brü-
ckenstraße erstrecken sich an
die 90 Stände mit Angeboten aus
Handwerk, Handel, Dienstleis-
tungen und regionalem Handel.
So wird der gesamte Ortskern
zu einer lebendigen Messe. Mit
dazu gehören spannende Im-
pulsvorträge, Vorführungen und
inspirierende Erfolgsgeschich-
ten, die einige Aussteller auf der
zentralen Bühne vor dem Rat-
haus erzählen.
Nicht fehlen darf ein musikali-
scher Beitrag von Young Hope
zur Eröffnung durch den Bürger-
meister Rainer Viehof um 11 Uhr.
Gleichzeitig gibt es von 13 bis
18 Uhr einen verkaufsoffenen
Sonntag. Auf Familien mit Kin-
dern warten jede Menge Be-
schäftigungsmöglichkeiten wie

Bastel- und Mitmachaktionen,
Kinderkarussell, Hüpfburg und
ein Bobby-Car-Parcours, den der
ADAC auf der Asbacher Straße
aufgebaut hat. Passend dazu
beginnt gleich dahinter die Fahr-
zeugmeile, auf der verschiede-
ne Anbieter ihre neuesten Kfz-
und Motorrad-Modelle präsen-
tieren.
An diesem Sonntag können die
Besucher die Küche kalt lassen,
denn für das leibliche Wohl sor-

gen zahlreiche Anbieter. Kulina-
rische Leckerbissen, deftig oder
süß, gibt es im Food-Bereich
rund um den Marktplatz. Ange-
fangen von Crepe und Waffeln
bis hin zu Reibekuchen, Würst-
chen, Fisch und Flammkuchen
reicht das umfangreiche Ange-
bot.
Nicht fehlen darf der Imkerver-
ein Eitorf mit seinen Imker-Pro-
dukten und die Waldschule des
Hegerings Eitorf mit vielen In-

formationen über die regionale
Tierwelt. Job-Angebote und In-
formationen zu Karrieremöglich-
keiten gehören ebenfalls wieder
mit zum Programm. Nicht nur
Handwerks- und Gewerbebetrie-
be, sondern auch Arbeitgeber
wie die Bundeswehr informie-
ren über ihre Ausbildungsange-
bote.
Weitere Infos gibt es unter:
www.eitorfer-fruehling.de
Text und Fotos: Inga Sprünken
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Welcher Vogel singt denn da?
RBN Ruppichteroth lädt ein
Auch in diesem Jahr lädt der RBN
Ruppichteroth wieder zu einer
morgendlichen Vogelstimmen-
wanderung ein. Gemeinsam mit
Regine Bartholdi entdecken wir
auf einem Spaziergang die Stim-
men unserer heimischen Singvö-
gel.
Die Wanderung hat schon Traditi-
on - und jedes Jahr freuen wir uns
über viele neugierige Teilnehmen-

de, die sich von der Begeisterung
für Amsel, Zilpzalp und Co. anste-
cken lassen. Manche kommen
sogar regelmäßig wieder, um ihr
Wissen aufzufrischen und neue
Arten kennenzulernen.
In diesem Sinne freuen wir uns
besonders auf die diesjährige Aus-
gabe am 26. April. Treffpunkt ist
um 8 Uhr bei Frau Bartholdi, Rose
24 in Ruppichteroth. Die Wande-

rung dauert etwa drei Stunden,
ist kostenfrei, aber robuste Schu-
he sind empfehlenswert.

Alle Naturfreunde sind herzlich
eingeladen - wir freuen uns auf
Sie!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:
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Neues Kursangebot des
TV Herchen 1961 e. V.
„Aktiv und gesund den Tag gestalten“

Anzeige

Ein qualifiziertes Angebot in der
Prävention: Haltung, Bewegung
und Muskelaufbau, unterstützt
von vielen Krankenkassen und
dem Landessportbund NRW.
Dienstags: 17:30 bis 18:30 UhrDienstags: 17:30 bis 18:30 UhrDienstags: 17:30 bis 18:30 UhrDienstags: 17:30 bis 18:30 UhrDienstags: 17:30 bis 18:30 Uhr
/ 18:30 - 19:30 Uhr (vom/ 18:30 - 19:30 Uhr (vom/ 18:30 - 19:30 Uhr (vom/ 18:30 - 19:30 Uhr (vom/ 18:30 - 19:30 Uhr (vom
29.04.2025 bis 01.07.2025).29.04.2025 bis 01.07.2025).29.04.2025 bis 01.07.2025).29.04.2025 bis 01.07.2025).29.04.2025 bis 01.07.2025).
Im „Haus des Gastes“,Im „Haus des Gastes“,Im „Haus des Gastes“,Im „Haus des Gastes“,Im „Haus des Gastes“,     WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
Herchen, Siegtalstraße 39.Herchen, Siegtalstraße 39.Herchen, Siegtalstraße 39.Herchen, Siegtalstraße 39.Herchen, Siegtalstraße 39.
Kosten: 50 Euro für 10 Wochen.
Eine Kostenerstattung über die
Krankenkassen ist möglich.
Die vorherige Anmeldung ist

zwingend erforderlich bei: Ange-
la Kau, 02292-3949972 oder
0177-1880727 oder Resel Bo-
quoi, 02243-2752.
Das Angebot ist geeignet für Frau-
en und Männer jeglichen Alters.
Auf körperliche Einschränkungen
und persönliche Bedürfnisse wird
gezielt eingegangen und schlie-
ßen eine Teilnahme nicht aus.
Die Trainerin, Angela Kau, arbei-
tet seit über 30 Jahren im Be-
reich Muskelaufbau und Koordi-
nation für Junge und Ältere.

Veranstaltungshinweis des
Frauenzentrums Troisdorf
Lauftreff für FrauenLauftreff für FrauenLauftreff für FrauenLauftreff für FrauenLauftreff für Frauen
Der Lauftreff richtet sich an Frau-
en, die sich körperlich in der Lage
fühlen, 45 Minuten in Bewegung
zu sein. Laufkleidung und Geträn-
ke bitte selbst mitbringen.
Leitung: Laura Ufer
Termine: 24. April; 8. und 22. Mai;
5. und 19. Juni
Zeit: 17:45 bis 18:30 Uhr
Ort: Burg Wissem
Anmeldung: Bis zum Vorabend
unter 02241/ 72250 oder
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Einladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation im
Freien für FrauenFreien für FrauenFreien für FrauenFreien für FrauenFreien für Frauen
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im Hier und Jetzt anzukommen
und unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für
die Gehmeditation. Jede ist will-
kommen.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 16./30. April, 7./21. Mai,
4./25. Juni, 9. Juli
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem
Anmeldung: Bis zum Vorabend
WenDoWenDoWenDoWenDoWenDo
Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung für erwachsene Frauen
Alter, Sportlichkeit und Gesund-

heit spielen für die Teilnahme kei-
ne Rolle, die Übungen werden in-
dividuell angepasst.
Leitung: Maren Diekmann
Termine: mittwochs, 30. April, 14.
Mai, 28. Mai, 11. Juni, 25. Juni
sowie 9. Juli
Zeit: 17:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Frauenzentrum, Hospitalstra-
ße 2
Anmeldung: bis zum 23. April
Entspannungstraining Präventi-Entspannungstraining Präventi-Entspannungstraining Präventi-Entspannungstraining Präventi-Entspannungstraining Präventi-
onskurs für Frauenonskurs für Frauenonskurs für Frauenonskurs für Frauenonskurs für Frauen
In diesem Training wird die Pro-
gressive Muskelentspannung
(PME) erlernt.
Krankenkassen beteiligen sich an
Präventionskursen bis zu 80 Pro-
zent. Am Ende des Kurses wird
eine Teilnahmebescheinigung mit
Erstattungsvordruck ausgehän-
digt, die bei der Krankenkasse
eingereicht werden kann.
Bitte kommen Sie in bequemer
Kleidung und warmen Socken.
Leitung: Zuleydy Carolina Reyes
Reyes
Termine: 2. bis 9. Mai, 16. bis 23.
Mai, 30. bis 6. Mai, 13. bis 20.
Juni
Zeit: 14:30 bis 16 Uhr
Barrierefreie Zweigstelle
Anmeldung: bis zum 25. April
Vortrag Stalking /GewaltschutzVortrag Stalking /GewaltschutzVortrag Stalking /GewaltschutzVortrag Stalking /GewaltschutzVortrag Stalking /Gewaltschutz
In dem Vortrag geht es darum,
was Stalking ausmacht und wel-
che rechtlichen Möglichkeiten es
gibt, um sich wirksam vor derarti-
gen Belästigungen und/oder Ge-
walt zu schützen.
Leitung: Sarah Hemmes; Rechts-
anwältin für Strafrecht
Termin: 8. Mai
Zeit: 17 bis 18 Uhr
Ort: Frauenzentrum
Anmeldung: bis zum 2. Mai
Vortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag Eherecht
In dem Vortrag für Frauen geht es
u.a. um gesetzliche Regelungen
rund um die Eheschließung.
Ist ein Ehevertrag sinnvoll? Wel-
che Art von Vertrag ist gültig?
Wie ist es bei einer Trennung mit
Rentenansprüchen oder Zuge-
winn?
Leitung: Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin für Familienrecht
Termin: 9. Mai
Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Frauenzentrum
Anmeldung: bis zum 3. Mai
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Hunde in der Natur:
Rücksichtnahme schützt Wild- und Nutztiere
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Der Früh-
ling lädt zu Spaziergängen oder
Wanderungen in der Natur ein.
Dabei ist aber zu beachten, dass
sich Wildtiere auf die Geburt ih-
res Nachwuchses vorbereiten und
junge Wildtiere besonderen
Schutz benötigen.
Darum appelliert das Veterinär-
amt des Rhein-Sieg-Kreises an
die Halterinnen und Halter von
Hunden, sich beim Spaziergang
mit ihren Tieren rücksichtsvoll zu
verhalten. Insbesondere im Wald
und in Bereichen, in denen auf-
grund eingeschränkter Sicht mit
dem plötzlichen Auftauchen von
Wildtieren zu rechnen ist, dürfen
Hunde außerhalb von Wegen nur
angeleint ausgeführt werden.
Trächtige Wildtiere können schon
beim Anblick eines freilaufenden

Hundes in panikartige Flucht ver-
setzt werden. Das kann schwere
Verletzungen oder aufgrund Über-
anstrengung eine Totgeburt zur
Folge haben. Auch bereits gebo-
rene Jungtiere sind gefährdet, da
sie in den ersten Lebenstagen voll-
kommen fluchtunfähig sind und
demnach auch für die Hunde eine
leichte Beute darstellen, die übli-
cherweise kein Wild jagen. Außer-
dem kann es passieren, dass her-
anwachsende Jungtiere von ihrer
Mutter durch jagende Hunde ge-
trennt werden.
Auch landwirtschaftliche Nutztiere
wie beispielsweise Schafe und
Rinder sind immer wieder Opfer
jagender Hunde. Ein solcher Vor-
fall kann für die Besitzerin oder
den Besitzer der Nutztiere infol-
ge von Fehlgeburten und tierärzt-

lichen Behandlungskosten hohe
wirtschaftliche Verluste bedeuten.
Hunde, die unkontrolliert Wild und
andere Tiere hetzen oder reißen,
können im Einzelfall, nach Begut-
achtung durch eine amtliche Tier-
ärztin oder einen amtlichen Tier-
arzt, nach den Bestimmungen das
Landehundegesetzes NRW als
gefährlich eingestuft werden und
dürfen dann grundsätzlich nur
noch angeleint und mit Maulkorb
ausgeführt werden. Bei Zuwider-
handlung drohen empfindliche
Geldbußen.
Hundehalterinnen oder Hunde-
halter, die sich als „unbelehrbar“
erweisen und dem Jagdtrieb ihrer
Tiere gleichgültig gegenüberste-
hen, müssen mit ordnungsbehörd-
lichen Maßnahmen der zuständi-
gen kommunalen Ordnungsämter

rechnen.
„Wer diese Hinweise beachtet und
Rücksicht auf Wild- und Nutztiere
und nimmt, kann mit gutem Ge-
wissen auch in der freien Natur
seinem Vierbeiner den gewünsch-
ten und notwendigen Freilauf er-
möglichen“, sagt Silvia Berger,
Leiterin der Abteilung Tiergesund-
heit im Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises.
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Kabarettist Matthias
Brodowy tritt in Herchen
auf
Windecker Matineevereins präsentiert den
Kabarettisten Matthias Brodowy mit seinem
Programm „Keine Zeit für Pessimismus“ im
Haus des Gastes.

Elternabend
„Psychisch gesund aufwachsen - Was Kinder
wirklich brauchen und wie Eltern gesund
bleiben“

Matthias Brodowy steht seit 1989
auf der Kabarettbühne, wurde von
Hanns Dieter Hüsch gefördert und
erhielt zahlreiche Kabarettpreise,
darunter das „Schwarze Schaf“,
den „Prix Pantheon“ und den
Deutschen Kleinkunstpreis. Bro-
dowys zehntes Programm ist wie
immer politisch, literarisch und
musikalisch!
Er ist ein klassischer Künstler: Ein
Hypochonder, der in der nächsten
Sekunde irgendeinen über ihn ein-
brechenden Super-Gau erwartet.
Im Zweifel einen dinosauriesken
Meteoriteneinschlag. Und gera-
de deswegen ist er der Meinung,
dass definitiv keine Zeit mehr für
Pessimismus ist. Klingt wider-
sprüchlich? Höchstens so wider-
sprüchlich wie das Leben. Aber
eigentlich ist es die einzige Chan-
ce, das Ruder rumzureißen. Denn
den Kopf in den Sand zu stecken,
ist definitiv nicht atmungsaktiv!
Warum also nicht der Apokalypse
ein Bein stellen und einfach mal
handeln? Mit einem Lächeln im

Gesicht, denn es wäre zu schade,
die Welt Leuten zu überlassen,
denen man es sowieso nie recht
machen kann. Und dann? Konfet-
ti! Biologisch abbaubar. Brodowys
zehntes Programm ist wie immer
politisch, literarisch und musika-
lisch;
Das Programm wird am Samstag,
26. April um 20 Uhr im Haus des
Gastes, Siegtalstr. 39, 51570
Windeck-Herchen, aufgeführt.
Karten zum Preis von 25 Euro sind
online über
www.matineeverein.de, über
karten@matineeverein.de
oder über 02243/9295180 zu er-
werben. Evtl. Restkarten können
auch noch an der Abendkasse er-
worben werden.
Die nächsten Veranstaltungen des
Matineevereins sind „Mein Vater
der Poet“ mit Anna Hüsch und
Nicolas Evertsbusch am Klavier
am Samstag, 17. Mai um 19 Uhr
sowie „Widerspruchreif“ mit
Matthias Ningel am Samstag, 14.
Juni um 20 Uhr.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Fami-
lien- und Erziehungsberatung
des Rhein-Sieg-Kreises bietet
am 7. Mai in Wachtberg einen
Elternabend zum Thema „El-
ternsein“ an.
Eltern zu sein bedeutet, Kinder
auf ihrem Weg ins Leben zu be-
gleiten. Dabei möchten sie alles
„richtig“ machen, die Kinder
bestmöglich unterstützen und
gleichzeitig den Herausforde-
rungen des Alltags gerecht wer-
den. Doch genau dieser An-
spruch kann schnell zur Belas-
tung werden. Kinder brauchen
keine perfekten Eltern - sondern
präsente Eltern!
Die größte Sicherheit für ein
Kind ist eine verlässliche Bin-
dung. Doch was heißt das in der
Praxis? Gemeinsam mit dem Di-
plom-Heilpädagogen Tobias Ha-
selbusch sprechen die Teilneh-

menden über emotionale Ver-
fügbarkeit, Stressreduktion und
warum Selbstmitgefühl die
Grundlage für ein gesundes Fa-
milienklima ist. Zudem geht es
darum, wie Eltern sich von un-
bewussten Mustern befreien und
bewusster handeln können.
Dieser Abend bietet keine Pa-
tentrezepte, sondern Inspirati-
on und Austausch darüber, wie
ein gesundes Aufwachsen gelin-
gen kann - für Kinder und Eltern
gleichermaßen.
Der Elternabend findet im Famili-
enzentrum Maria Rosenkranzkö-
nigin, Am Bollwerk 13, Wachtberg,
statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei, Interessierte werden aller-
dings gebeten, sich bis zum
5. Mai anzumelden: entweder te-
lefonisch unter 02226/9278 5660
oder per E-Mail an
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de.
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Liebe Leserinnen und Leser,

ich lade Sie herzlich dazu ein, am
27. April den dritten Mucher Früh-
ling zu besuchen.
Die Veranstaltung entstand aus
dem Wunsch der Geschäftsleute
heraus, einen verkaufsoffenen
Sonntag mit Rahmenprogramm
und weiteren Ausstellern zu etab-
lieren. In den beiden vergange-
nen Jahr war der Mucher Frühling
jeweils ein rundum gelungener
Tag, an dessen Erfolg wir erneut
anknüpfen möchten.
Kommen Sie am 27. April vorbei!
Bringen Sie gerne Familie, Freun-
de, Nachbarn und Bekannte mit
und verbringen Sie eine tolle ge-
meinsame Zeit im Mucher Orts-
kern! Entlang der Hauptstraße,

der Dr.-Wirtz-Straße und auf dem
Kirchplatz erwarten Sie neben den
geöffneten Geschäften und Gas-
tronomiebetrieben auch einige
weitere Ausstellerinnen und Aus-
steller sowie zahlreiche Vereine
mit ihren Ständen.
Auf die Vereine möchte ich an die-
ser Stelle ganz besonders hinwei-
sen. Ohne das Ehrenamt wäre vie-
les in Much nicht möglich. Wir
wünschen den Vereinen, dass sie
mit ihrer Präsenz während des
Mucher Frühlings nicht nur den
Besucherinnen und Besuchern
eine große Freude bereiten, son-
dern auf diesem Wege ebenfalls
weitere neue Mitglieder für ihre
ehrenamtliche Tätigkeit gewin-
nen können.
Für Groß und Klein wird ein tolles
Angebot bereitgehalten. Die Mu-
sikschule Much hat die Organisa-
tion des musikalischen Unterhal-
tungsprogramms übernommen.
Alle auftretenden Künstlerinnen
und Künstler unterstützen den
Mucher Frühling, indem sie kos-
tenfrei musizieren und ihren Auf-
tritt als ehrenamtliches Engage-
ment verstehen. Hierfür möchte
ich ein herzliches Dankeschön
aussprechen und Sie bitten, die
Auftritte mit entsprechenden Hut-
spenden zu honorieren. Vielen
Dank!
Den Dank möchte ich sogleich er-

weitern auf unsere Sponsoren,
Mitglieder und Mitmacher. Ohne
die große Unterstützung wäre
eine Durchführung der Veranstal-
tung nicht möglich.
Nun ist es an Ihnen, liebe Leser-
innen und Leser, allen Beteiligten
durch Ihren Besuch Wertschätzung
entgegenzubringen und gemein-

sam einen schönen Frühlingstag
zu verbringen.
Wir sehen uns beim Mucher Früh-
ling!

Ihr
Andre Schmeis
Vorstandssprecher Much Marke-
ting e. V.
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3. Mucher Frühling
Sonntag, 27. April, 13 bis 18 Uhr
Am 27. April, von 13 bis 18 Uhr, ist
es wieder soweit, dann startet der
Mucher Frühling in die nächste
Runde und wir möchten Sie herz-
lich dazu einladen, die Veranstal-
tung auf der Hauptstraße, auf dem
Kirchplatz und in der Dr.-Wirtz-
Straße zu besuchen.
In den vergangenen beiden Jah-
ren war die Veranstaltung bereits
ein voller Erfolg mit zahlreichen
Besuchern und Ausstellern, daher
möchte MuchMarketing e. V. den
Mucher Frühling nun fest etablie-
ren und Vereinen, Unternehmen,
Gastronomie und Ausstellern eine
Möglichkeit zur Präsentation bie-
ten und den ansässigen Ge-
schäftsleuten gleichzeitig einen
verkaufsoffenen Sonntag mit gut
besuchtem Ortskern ermöglichen.
Den Gästen wird einiges gebo-
ten. Sie können sich an den zahl-
reichen Ständen über die vielen
unterschiedlichen Mucher Verei-
ne informieren, durch die Geschäf-
te bummeln, an den Ständen der
Aussteller verweilen, Leckeres in
der Gastronomie probieren und
sich vom bunten Rahmenpro-
gramm unterhalten lassen.
Die Beteiligten haben sich wieder
viele tolle Aktionen und Angebote
für Groß und Klein überlegt. Die
zahlreichen Mitmach-Aktionen für
Kinder werden auf einer Stem-
pelkarte aufgelistet. An den ent-
sprechenden Stationen erhalten
die Kinder im Anschluss einen
Stempel und können sich später
mit voller Karte eine kleine Be-
lohnung abholen.
Auch wenn wir an dieser Stelle
nicht auf alle Details der Veran-
staltung und jedes einzelne An-
gebot hinweisen können, so möch-
ten wir Sie mit den nachfolgen-
den Schlagwörtern schon einmal
neugierig auf den Mucher Früh-
ling machen.
Es erwartet Sie unter anderem:Es erwartet Sie unter anderem:Es erwartet Sie unter anderem:Es erwartet Sie unter anderem:Es erwartet Sie unter anderem:
• Hüpfburg
• Live-Musik
• Tanz-Aufführungen
• Fußball-Parcours
• Informationen rund um die

aktuellen Neubauprojekte
• Soziales
• Golf
• Kinderschminken
• Spiele

• Gin-Tasting
• Rabatte
• Beratung
• Aktionen
• Schönes
• Leckeres
• Überraschendes
• Zahlreiche Mitmachangebote
• vieles mehr
...kurzum: eine tolle gemeinsame
Zeit!
Wir möchten darauf hinweisen,
dass eine Durchführung der Ver-
anstaltung ohne unsere Sponso-
ren nicht möglich wäre. Unser
großer Dank gilt daher den Unter-
nehmen Westenergie, Hamacher
Solar und Kosche Holzwerkstoffe,
welche den Mucher Frühling fi-
nanziell unterstützen.
Gleichermaßen möchten wir an
dieser Stelle allen unseren Ver-
einsmitgliedern danken, denn
durch ihre Mitgliedsbeiträge ist
es unserem Verein möglich,
ebenfalls einen großen Teil der
Kosten der Veranstaltung zu über-
nehmen. Gleichermaßen bedan-
ken wir uns bei der Gemeinde für
ihre Unterstützung bei der Orga-
nisation der Veranstaltung und bei
allen, die den Mucher Frühling
durch Ihre Teilnahme bereichern
und mitgestalten.
Nun ist es an Ihnen, liebe Besu-
cherinnen und Besucher - kom-
men Sie alle vorbei und lassen
Sie uns gemeinsam miteinander
eine bergisch schöne Zeit im Mu-
cher Ortskern verbringen! Brin-
gen Sie Ihre Familie, Freunde und
Bekannte mit!

Wir freuen uns auf Sie und ei-Wir freuen uns auf Sie und ei-Wir freuen uns auf Sie und ei-Wir freuen uns auf Sie und ei-Wir freuen uns auf Sie und ei-
nen tollen gemeinsamen nen tollen gemeinsamen nen tollen gemeinsamen nen tollen gemeinsamen nen tollen gemeinsamen TTTTTag inag inag inag inag in
Much!Much!Much!Much!Much!

Bis bald beim Mucher Frühling!
Herzliche Grüße
Much Marketing e.V. - Mach mit!
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Feuerwehren im Kreis warnen vor Waldbrandgefahr
Rhein-Sieg-Kreis (an). Schon jetzt
zu Beginn des Frühjahrs besteht
vor allem in den Wäldern des
Rhein-Sieg-Kreises eine erhöhte
Brandgefahr. Da es seit längerer
Zeit keinen ergiebigen Regen
mehr gegeben hat, ist der Boden
trocken, Pflanzen können bereits
abgestorben sein. Zur erhöhten
Trockenheit kommt eine aktuell

niedrige Luftfeuchtigkeit, die auch
bei weniger hohen Temperaturen
herrscht. Wenn dann noch Winde
auftreten, breitet sich ein Feuer
in Sekundenschnelle aus.
„Die meisten Waldbrände werden
von Menschen verursacht, die sich
unachtsam verhalten“, sagt Ste-
fan Gandelau, Kreisbrandmeister
des Rhein-Sieg-Kreises. „Auslö-

ser können brennende Zigaretten
oder offenes Feuer zum Grillen
sein. Auch Glasscherben oder lie-
gen gelassene Trinkflaschen aus
Glas können Eigenschaften wie
die eines Brennglases entwi-
ckeln.“
Ein Waldbrand gefährdet nicht nur
die im Wald lebenden Tiere, son-
dern auch die Menschen, die am
Waldrand wohnen und ebenso die
Löschmannschaften, die das Feu-
er bekämpfen. Daneben dauert es
Jahre, bis sich die Natur wieder
erholt hat.
Sicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der Feuereuereuereuereuer-----
wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-
gen:gen:gen:gen:gen:
Beachten Sie das absolute Verbot
für offenes Feuer in Wäldern; dies
gilt auch für Grillfeuer - fragen
Sie nach ausgewiesenen Grill-
plätzen.
Ebenso ist es verboten, in den

Wäldern zu rauchen.
Werfen Sie keine brennenden Zi-
garetten aus dem Autofenster.
Benutzen Sie nur ausgewiesene
Parkplätze beim Ausflug in die
Natur. Grasflächen können sich
durch heiße Katalysatoren entzün-
den.
Werfen Sie in Wald und Flur keine
Flaschen achtlos weg, es könnte
zum Brennglaseffekt kommen.
Halten Sie die Zufahrten zu Wäl-
dern, Mooren und Heideflächen
frei - sie sind wichtige Rettungs-
wege. Beachten Sie unbedingt
Park- und Halteverbote.
In einigen Gebieten ist der Zu-
gang zu Waldgebieten untersagt
- bitte folgen Sie diesem Verbot.
Wer trotzdem Rauchentwicklun-
gen, ein Feuer im Wald oder auf
trockenen Freiflächen bemerkt,
sollte sofort den Notruf 112 wäh-
len!
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Bezugsfertige - hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg für Selbstnutzer oder Kapitalanleger - provisionsfrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

Wohnfläche ca. 89,11 m2,  

barrierearm, Wärmepumpe  

und Photovoltaik, Energie- 

effizienzklasse A+ uvm.  

Fertigstellung: Frühjahr 2026

Kaufpreis in Euro: 445.000,-
Provisionsfrei, Wohnung 02 (3-Zimmer)

Moderne 3-Zimmer-
wohnung mit Garten
Energieeffizient und zentral 
in Sankt Augustin-Ort

Kontakt: Benjamin Westphal

T 02241 9998-997

Rohbaufertigstellung

bereits erfolgt!

Wohnungsmarkt unter Druck
Umfrage: Mieter wegen Mietpreisentwicklung und energetischer
Sanierungen besorgt
Viele Mieter sind über den Bedarf
an energetischen Sanierungsmaß-
nahmen im Wohngebäudebestand
sowie über die aktuelle Entwick-
lung der Mietpreise besorgt. Ei-
ner deutlichen Mehrheit der Be-
fragten (83 Prozent) zufolge be-
lasten steigende Mieten das so-
ziale Miteinander. Ein Großteil
sieht auch energetische Sanierun-
gen kritisch. Knapp drei Viertel
der Befragten (70 Prozent) be-
fürchten, dass dadurch das
ohnehin schon knappe Angebot
an bezahlbarem Wohnraum wei-
ter eingeschränkt werden könn-
te. Zu diesen Ergebnissen kommt
eine im Auftrag der Aareal Bank
von YouGov durchgeführte, reprä-
sentative Online-Umfrage unter
rund 5.000 Mietern.
Nachhaltigkeit ist wichtiges Kri-Nachhaltigkeit ist wichtiges Kri-Nachhaltigkeit ist wichtiges Kri-Nachhaltigkeit ist wichtiges Kri-Nachhaltigkeit ist wichtiges Kri-
teriumteriumteriumteriumterium
Den Folgen einer energetischen
Sanierung können Mieter
durchaus Positives abgewinnen.
So ist Nachhaltigkeit unverändert
ein wichtiges Kriterium bei der
Wahl einer neuen Mietwohnung.
Jeder Zweite (50 Prozent) achtet
besonders auf gedämmte Wände,
energiesparende Heizungen und
gut isolierte Fenster. Damit liegt
dieses Kriterium noch vor dem
Wunsch nach schnellem Internet
(49 Prozent). Knapp jeder zweite
Mieter in Deutschland (45 Pro-
zent) würde für eine energieeffi-
ziente Wohnung sogar höhere
Mietkosten akzeptieren. „Wir
brauchen mehr Pragmatismus bei
der Regulierung und der Umset-
zung energetischer Sanierungs-
maßnahmen, um den Miet- und
Wohnungsmarkt zu entlasten“,
sagt Lars Ernst, Managing Direc-
tor Banking & Digital Solutions
der Aareal Bank AG: „Das kann
von der Einbeziehung der Mieter
in Investitionsvorhaben über die
Umwandlung von Gewerbe- in
Wohnimmobilien bis hin zur ge-
zielten Förderung des Eigentums-
erwerbs reichen.“
Mehrheit der Mieter plant derzeitMehrheit der Mieter plant derzeitMehrheit der Mieter plant derzeitMehrheit der Mieter plant derzeitMehrheit der Mieter plant derzeit
keinen Immobilienkaufkeinen Immobilienkaufkeinen Immobilienkaufkeinen Immobilienkaufkeinen Immobilienkauf
Kann es angesichts knapper Miet-
angebote eine Alternative sein,
selbst zum Immobilienbesitzer zu
werden? Eher nicht: Dem Aareal
Trendbarometer zufolge haben 56

Prozent der Befragten in abseh-
barer Zeit nicht vor, in Eigentum
umzuziehen. Auch der Umzug in
eine andere Immobilie ist für die
Mehrheit aktuell keine Option -
ein Zeichen für das knappe
Angebot und die angespannte
Lage am Wohnimmobilienmarkt in
Deutschland. Parallel zur Mieter-
umfrage wurden auch rund 150
Entscheider aus der Wohnungs-
wirtschaft zur Lage am Mietmarkt
befragt. Zwei Drittel von ihnen (64
Prozent) gehen davon aus, dass
Mieter mit Angebot und Kosten-
entwicklung am Wohnungsmarkt
unzufrieden sind. Angesichts der
Debatte über das Schneller-Bau-
en-Gesetz wird die Politik in der
Pflicht gesehen, Maßnahmen zur
Bewältigung der angespannten
Situation zu entwickeln.
Besonders die Beschleunigung
von Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren, die Reduzierung
von Baukosten sowie niedrigere
Baustandards werden auf Ent-
scheiderseite als effektive Hebel
angesehen. (DJD)

Nachhaltigkeit beim Wohnen istNachhaltigkeit beim Wohnen istNachhaltigkeit beim Wohnen istNachhaltigkeit beim Wohnen istNachhaltigkeit beim Wohnen ist
gefragt: Knapp jeder zweite Mie-gefragt: Knapp jeder zweite Mie-gefragt: Knapp jeder zweite Mie-gefragt: Knapp jeder zweite Mie-gefragt: Knapp jeder zweite Mie-
ter in Deutschland würde lautter in Deutschland würde lautter in Deutschland würde lautter in Deutschland würde lautter in Deutschland würde laut
Umfrage für eine energieeffizien-Umfrage für eine energieeffizien-Umfrage für eine energieeffizien-Umfrage für eine energieeffizien-Umfrage für eine energieeffizien-
te Wohnung höhere Mietkostente Wohnung höhere Mietkostente Wohnung höhere Mietkostente Wohnung höhere Mietkostente Wohnung höhere Mietkosten
akzeptieren. Foto: DJD/Aarealakzeptieren. Foto: DJD/Aarealakzeptieren. Foto: DJD/Aarealakzeptieren. Foto: DJD/Aarealakzeptieren. Foto: DJD/Aareal
Bank/Getty Images/Rainer BergBank/Getty Images/Rainer BergBank/Getty Images/Rainer BergBank/Getty Images/Rainer BergBank/Getty Images/Rainer Berg
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So wird die Terrasse zur Wohlfühloase
Mit der passenden gläsernen Überdachung kann man jede Terrasse aufwerten

Der Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die BeliebtheitDer Lieblingsplatz ist immer da, wo das meiste Licht ist. Das ist einer der wichtigsten Gründe für die Beliebtheit
eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.eines Wintergartens. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-Ganzglas-Schiebeanlagen zeich-
nen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besondersnen sich durch eine besonders
schlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sieschlanke Konstruktion aus. Sie
werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.werden auf Laufschienen geführt.
Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-Foto: DJD/Bundesverband Winter-
garten e.V.garten e.V.garten e.V.garten e.V.garten e.V.

Statt Gedrängel am Strand und
Warteschlangen an Flughäfen
möchten immer mehr Menschen
die heimische Natur und den ei-
genen Garten genießen. Eine zen-
trale Rolle nimmt dabei die Ter-
rasse ein, für die eine gläserne
Überdachung eine sinnvolle Er-
gänzung sein kann. Sie bietet wir-
kungsvollen Wetterschutz, man
kann sie mit hochwertigen Gar-
tenmöbeln gestalten und sie sorgt
für den wichtigen Sonnenschutz.

Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche AusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsartenAusführungsarten
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Die „klassische“ Terrassenüber-
dachung ist das einfache Pultdach,
das an der Hauswand befestigt ist
und vorn in der Regel von zwei
Stützen gehalten wird. Ist es zu-
sätzlich mit einer Beschattung wie
einer Markise versehen, erfüllt es
bereits die Grundanforderungen
an einen wirkungsvollen Regen-
und Sonnenschutz. Wer mehr
Komfort möchte, kann das Terras-
sendach weiter aufwerten. Dies
kann mit einer Festverglasung
beginnen, die an der „Wettersei-
te“ montiert wird und gegen seit-

lich einfallenden Regen und Wind
schützt. Man kann die Überda-
chung aber auch vollständig mit
Seitenelementen schließen. Dann

spricht man meist von einem Kalt-
wintergarten oder einem soge-
nannten Glashaus. Diese Elemen-
te können in der Regel auch nach-

träglich an ein Terrassendach an-
gebaut werden. Bei einem Glas-
haus sollte es immer genügend
Öffnungsmöglichkeiten geben,
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denn im Sommer möchte man den
„Freisitzcharakter“ genießen.
Dafür sorgen Bauteile wie Schie-
betüren oder Faltanlagen, Ganz-
glas-Schiebetüren bilden die meis-
te Transparenz.

Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-Auf die Erfahrung des Fachbe-
triebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzentriebs setzen
Für den gläsernen Anbau sind vie-
le Erweiterungen möglich, die den
Wohnkomfort erhöhen. Ein Win-

Das Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die ÜberdachungDas Pultdach ist eine einfache und beliebte Lösung für die Überdachung
einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.einer Terrasse. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.

tergarten in Wohnraumqualität
etwa ist ganzjährig nutzbar - auch
während frostiger Tage im Winter
oder einer Hitzewelle im Sommer.
Dafür muss er aber alle erforder-
lichen Funktionen erfüllen: Wär-
me- und Sonnenschutz, Beschat-
tung, Belüftung und Beheizung.
„Die Auslotung des Nutzungswun-
sches, die mögliche Ausrichtung
des Anbaus sowie das vorhande-
ne Budget und die damit verbun-

dene Auswahl der Materialien sind
die Hauptachsen für einen gelun-
genen Wintergarten. Dies kann
nur ein Fachbetrieb mit einschlä-
giger Erfahrung leisten“, so Peter
Ertelt, Vorsitzender des Bundes-
verbandes Wintergarten. Um pri-
vaten Bauherren mehr Sicherheit
bei der Auswahl eines Fachbe-
triebs zu geben, hat der Bundes-
verband ein Qualitätssystem ein-
geführt, das die Kompetenz eines

Betriebs dokumentiert, mehr In-
fos: www.bundesverband-winter
garten.de. Zunächst wird das zum
Einsatz kommende Profilsystem
getestet. Danach folgen Zertifi-
zierungen für die Bereiche Pla-
nung, Fertigung und für die Mon-
tage vor Ort. Für die Bereiche
Planung und Montage müssen
Fachseminare besucht und nach
spätestens fünf Jahren wiederholt
werden. (DJD)

Ein Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige PlanungEin Wintergarten in Wohnraumqualität erfordert sorgfältige Planung
und muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmtund muss auf die Nutzungswünsche der Bauherrenfamilie abgestimmt
sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.sein. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 25. 25. 25. 25. 25.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0176/67257483

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Zuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige HaushaltshilfeZuverlässige Haushaltshilfe
gesucht (Minijob)gesucht (Minijob)gesucht (Minijob)gesucht (Minijob)gesucht (Minijob)

Für einen gepflegten Bungalow-Haus-
halt in Neunkirchen-Seelscheid suchen
wir eine zuverlässige Haushaltshilfe.
Einsatzzeiten: 2x wöchentlich á 3-4
Std. Sehr gute Bezahlung.
TEL: 0160 - 84 44 023

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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International tätig und
begehrt
So wird Deutschland attraktiver für
Fachkräfte
Trotz einiger Herausforderungen
sind 64 Prozent der nach Deutsch-
land gezogenen Fachkräfte aus
dem Ausland (sog. Expats) zufrie-
den in ihrer Wahlheimat auf Zeit,
so eine aktuelle Studie von In-
ternations. Besonders positiv
werden die Arbeitsbedingungen
und die Lebensqualität bewertet.
Trotzdem landet Deutschland im
internationalen Vergleich nur auf
Platz 49 von 53 Ländern. Dem-
nach haben ausländische Fach-
kräfte in Deutschland vor allem
mit Grundlegendem zu kämpfen:
Sprache, Behördengänge, digita-
le Infrastruktur und Wohnen.
Dass ausländische Fachkräfte
weiterhin begehrt sind, bestäti-
gen aktuelle Daten des Bundes-
amts für Migration und Flücht-
linge (BAMF). So sollen „rund
zwei Drittel der zugewanderten
Personen eine qualifizierte Tä-
tigkeit aufgenommen haben,
wobei fast 90 Prozent als Fach-
kräfte mit einem anerkannten
beruflichen oder akademischen
Abschluss tätig sind“. Die Zah-
len beweisen eindrücklich, welch
wichtigen Beitrag ausländische
Fachkräfte in und für Deutsch-
land leisten. Umso wichtiger ist
es, den Eintritt in den deutschen
Arbeits- und Wohnmarkt so leicht
wie möglich zu gestalten.
HerHerHerHerHerausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nr..... 1: 1: 1: 1: 1:     WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nungssuchenungssuchenungssuchenungssuchenungssuche
Besonders schwierig ist die Woh-
nungssuche. Viele zugezogene
Fachkräfte haben aufgrund

sprachlicher Barrieren und man-
gelnder Ortskenntnis Probleme,
sich auf dem deutschen Woh-
nungsmarkt zurechtzufinden. Er-
schwerend kommen die für
Ausländer:innen zunächst über-
wältigenden gesetzlichen Anfor-
derungen an eine Aufenthaltsge-
nehmigung oder die Anmeldung
des Wohnsitzes hinzu - beides
ist nur möglich, wenn man
bereits eine Wohnung hat.
Vermieter:innen, die diesen Be-
darf erkennen und ihre Immobili-
en entsprechend aufwerten, kön-
nen erheblich davon profitieren,
denn flexiblere Mietverträge mi-
nimieren das Risiko von Leer-
ständen. Vor allem mittelfristi-
ge, möblierte Wohnungen wer-
den von ausländischen Fachkräf-
ten bevorzugt, denn sie bieten
ihnen vorübergehend ein erstes
Zuhause, um sich im neuen Land
zu orientieren. Die Vermietung
selbst ist unkompliziert, spezia-
lisierte Websites wie z.B. Wun-
derflats bieten hierfür die idea-
len Voraussetzungen und neh-
men viel Arbeit wie etwa die Ver-
tragserstellung ab. Ergänzend
bietet es sich an, dass Vermie-
ter:innen ein umfassendes Will-
kommenspaket mit Informatio-
nen zu wichtigen Gesetzen,
Amtsgängen, dem öffentlichen
Nahverkehr oder empfehlenswer-
ten Restaurants bereitstellen
und so dazu beitragen, dass sich
ihre Mieter:innen schneller zu-
rechtfinden. (akz-o)

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o
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Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?

Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,
aber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastend
sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-
schutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klos
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-

demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
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Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das
mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-
Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com

lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard

eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder phy-
sischen noch psychischen Gefah-
ren ausgesetzt werden“, so Frank
Preidel. Doch dies zu gewährleis-
ten sei nicht immer leicht - etwa
wenn das Office auf die Wiese im
Park verlegt wurde. (djd)
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Ostertage!
Wir wünschen Ihnen frohe

Besuchen Sie uns an 
unserem Stand auf dem
 „Eitorfer Frühling“ 
am 27. April 2025

TuS Winterscheid: Tabellenführung in der Kreisliga B
Die erste Fußballmannschaft des
TuS Winterscheid hat pünktlich
zum Osterfest ein tolles Zwischen-
ergebnis herausgespielt.
Nachdem das Team beim souverä-
nen 5:1 Auswärtserfolg bei Olym-
pias Eitorf drei Osterpunkte „ge-
funden“ hat, steht man mit nun
sieben Punkten Vorsprung an der
Tabellenspitze der Kreisliga B.
Dieser unglaublich guttuende Ist-
Zustand hat aber nicht nur die

Trainer und Spieler als Protago-
nisten.
Es sind auch die zahlreichen Fans,
Zuschauer, Freunde und Familien-
mitglieder, die mit ihrer Unterstüt-
zung dazu beitragen, dass jeder
Spieltag ein emotionales Highlight
und absolut sinnvoll investierte
Lebenszeit ist.
Die ganze Gemeinschaft macht
diesen tollen Zwischenerfolg in
dieser Saison möglich. Der TuS

steht für Team und Support. Wür-
de eines der beiden Faktoren feh-
len, wäre Platz 1 nicht machbar.
Nun können alle Beteiligten ein
friedvolles, erholsames, aber auch
ein kleines bisschen euphorisches
Osterfest verbringen.
Dennoch bleiben zurecht alle
mehr als bescheiden und wissen

ganz genau, dass man sich in je-
dem Spiel aufs Neue die drei
Punkte verdienen muss.
Weiter geht es dann am Sonntag,
27. April, wo mit Wahlscheid II ein
sehr schwerer Gegner auf die
Jungs wartet. Anstoß ist auf dem
heimischen Achim-Stöver-Platz in
Winterscheid um 15.15 Uhr.


